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Wissenschaftliches	Programm	

Samstag, 24. März 2012

1000 Begrüßung
 U. Settmacher (Jena)

1010 Präkanzerosen in der Hepatologie
 U. Stölzel (Chemnitz)

1030 Rolle des Pathologen vor und nach der Lebertransplantation
 A. Tannapfel (Bochum)

1050 Selektive Radioembolisation – Moderne Bridgingtherapie?
 A. Bauschke (Jena)

1110 Kaffeepause

1150 Lebertransplantation bei Metastasen neuroendokriner Tumore
 C. Wurst (Jena)

1210 Lebertransplantation beim hilären Cholangiokarzinom
 F. Rauchfuß (Jena)

1230 Allokationskriterien bei malignen Tumoren
 E. Bärthel (Jena)

1300 Ende der Veranstaltung

Tagungsort und Termin
Universitätsklinikum Jena
Institut für Klinische Chemie und Laboratoriumsdiagnostik
Seminarraum 1, FZL 
Erlanger Allee 101 
07747 Jena
24. März 2012

Veranstalter
Universitätsklinikum Jena
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Kontakt: Dr. med. Erik Bärthel
Tel. +49 (0)3641 932 26 88
erik.baerthel@med.uni-jena.de

grußwort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

sehr herzlich möchten wir Sie zum 5. Jenaer „Lebertag“ einladen, der in 
diesem Jahr am Samstag, den 24. März 2012 im Universitätsklinikum Jena 
stattfindet. 

In der diesjährigen Veranstaltung wollen wir uns der Diagnostik und Therapie 
primärer und sekundärer Lebertumore widmen, welche gerade in Westeuropa 
in den letzten Jahren eine steigende Inzidenz aufweisen.

Der neu aufgetretene Leberherd oder eine Cholestase bedürfen einer dif-
ferenzierten Diagnostik, um Malignome früh zu erkennen. Im kurativen 
Behandlungsspektrum hat die Lebertransplantation für ausgewählte Pa-
tienten einen zentralen Stellenwert. Multimodale Therapiekonzepte um 
die Transplantation können die Langzeitprognose der Patienten deutlich 
verbessern. Die komplexe Diagnostik und Therapie erfolgen zeitgerecht am 
besten im interdisziplinären Konsens. 

Wir hoffen, mit unserer Veranstaltung Ihr Interesse geweckt zu haben und 
freuen uns auf eine angeregte Diskussion mit Ihnen.

Ihr

Prof. Dr. med. Utz Settmacher
Direktor
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Jena

allgemeine	Informationen

Fortbildungspunkte
Die Zertifizierung ist mit 3 Fortbildungspunkten bei der Landesärztekammer 
Thüringen beantragt.

Teilnahmegebühren und Anmeldung
Es fallen keine Teilnahmegebühren an. Eine Anmeldung ist aufgrund begrenzter 
Platzkapazitäten zwingend erforderlich.

Tagungshomepage
www.lebertag-thueringen.de

Tagungsorganisation
Conventus Congressmanagement & Marketing GmbH
Anja Kreutzmann
Carl-Pulfrich-Straße 1 • 07745 Jena
Tel. +49 (0)3641 311 63 57 • Fax +49 (0)3641 311 62 43
anja.kreutzmann@conventus.de • www.conventus.de

Anfahrt

Verlassen Sie die Autobahn A4 an der Abfahrt Jena-Zentrum und folgen 
Sie der Ausschilderung Zentrum/Uniklinikum. In Lobeda-Ost an der ersten 
großen Ampelkreuzung sehen Sie linker Hand das Klinikum mit dem Ein- 
gang zum Laborzentrum (rotes Halbrund).
Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeiten in der Umgebung.
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allgemeine	Informationen


